
Inklusion ist uns eine 

Herzenssache 

• Begegnung von Kindern mit und ohne 

Behinderung 

 

• Soziales Lernen am gemeinsamen Tun 

 

• Miteinander und voneinander Lernen 

 

• Förderung von Schlüsselkompetenzen, 

wie Rücksichtnahme und Toleranz 

Das wünschen wir uns… 

• Freude am sozialen Miteinander und 

gemeinsamen Lernen 

 

• Interesse an Begegnung von Kindern 

mit und ohne Behinderung 

 

• Rücksichtnahme und Toleranz 

 

   
 

 

Grundschule Kempten (Allgäu-) 

Nord 

 

Lotterbergstr. 31 

87439 Kempten 

Tel.: 0831 591330 

www.nordschule-kempten.de 

 

 

Astrid-Lindgren-Schule 

Förderzentrum mit dem 

Förderschwerpunkt körperliche 

und motorische Entwicklung der 

Körperbehinderte Allgäu gGmbH 

 

Schwalbenweg 63 

87439 Kempten 

Tel.: 0831 59113-20 

schulleitung@als-kempten.de 

 

   

 

 

Partnerklassen 
Inklusion ist uns eine Herzenssache! 

 

 

 

http://www.nordschule-kempten.de/
mailto:schulleitung@als-kempten.de


` 

 

   

Die Partnerklasse 

• Zwei eng kooperierende Klassen verstehen 

sich als eine Klasse 

 

• Zwei Lehrkräfte arbeiten im Team 

zusammen mit Unterstützung durch 

weiteres Personal 

 

• Zwei Klassen befinden sich in der Astrid-

Lindgren-Schule und zwei in der 

Nordschule.  

An einem Tag in der Woche wechseln die 

Klassen die Schulhäuser 

 

• Zwei Klassenräume stehen dauerhaft zur 

Verfügung 

Zwei Schulhäuser = 

vielfältige Möglichkeiten 

Verschiedene Räume, wie das Schwimmbad 

und der Snozelenraum der Astrid-Lindgren-

Schule oder die Kletterhalle in der 

Nordschule können gegenseitig von allen 

Partnerklassen genutzt werden. 

 

 

 

 

 

 

   

 

„So viel 

gemeinsamer 

Unterricht wie 

möglich, so viel 

getrennt wie 

nötig.“ 

   

Gemeinsamer Unterricht ist 

unser Anspruch und unsere 

Grundhaltung 

• Grundschüler der Nordschule werden nach 

dem bayerischen Lehrplan Plus für 

Grundschulen unterrichtet. 

 

• Schülerinnen und Schüler der Astrid-

Lindgren-Schule werden nach dem 

individuell passenden Lehrplan unterrichtet. 

 

• Alle Kinder werden, entsprechend ihren 

Bedürfnissen, individuell gefördert. 

 

 


